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Grundlagenliteratur zur Lexikologie

Vorbemerkung: Die Lexikologie stellt insofern die  theoretischen Grundlagen und Materialien für die lexikographische
Kodierung bereit, als sie u.a. sprachliche Ausdrücke hinsichtlich ihrer internen Bedeutungsstruktur sowie die Zusam-
menhänge zwischen einzelnen Wörtern bzw. Lexikoneinträgen untersucht. Derartige Ergebnisse der Lexikologie können
dann von der Lexikographie kodifiziert werden.
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